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1 PRÜFAUFTRAG 
An einer Rohrkupplung (verpresstes Rohrfitting) sollte ein Wechsellastversuch bei 60°C Umgebungstem-
peratur durchgeführt werden. Eine Wechsellast von ± 25.4 kN wurde in einer statischen Prüfmaschine Typ 
Zwick 1494 über 2'500 Zyklen aufgebracht, vgl. Bild 1: 

 

Bild 1: Zeitlicher Verlauf der Prüflast (lineare Rampen zwischen den Spitzenlasten) 

Der Versuch sollte die Beanspruchung der Kupplung bei erdverlegten Rohren für die Anwendung in der 
Fernwärme simulieren. Die Dichtheit sollte während des Versuchs über einen pneumatischen Innendruck 
von 6 bis 8 bar überwacht werden. Wegen Undichtheit während des Versuchs an der Einspannstelle wurde 
die Dichtheit nach dem Versuch erneut mit Blindflanschen überprüft. 

2 PROBENKÖRPER 
Zwei Proben mit einer Gesamtlänge von je ca. 1.5 m wurden vom Auftraggeber angeliefert. Bild 2 zeigt 
den angelieferten Rohrabschnitt inkl. Kupplung, Bild 3 den montierten Pneumatikanschluss. 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 2: Prüfkörper (2 verbunden Rohrabschnitte mit Haelok-Fitting) 

Delta-T Zeit Last
[s] [s] [kN]

0 0
10 10 25.4

2 12 25.4
20 32 -25.4

2 34 -25.4
20 54 25.4

2 56 25.4
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Ein Prüfkörper stand zum Einrichten und für Vorversuche zur Verfügung, der 2. Prüfkörper für den eigent-
lichen Wechsellastversuch. 

Herkunft und Probenlieferung: Fa. Haelok AG (Herr Gubler) 

Bezeichnung: Haelok, gerader Fitting 1" in CC-Ausführung 
Artikel-Nr.: HLK-10SF-33-CC 

Rohre: C-Stahl Rohr 1" / DN25; Ø 33.7 mm (Wandstärke 2.6 mm) 

Gesamtlänge ca. 1'500 mm 

 

 

Bild 3: Pneumatikanschluss mit Manometer und Absperrhahn für Dichtheitsprüfung 

 

3 PRÜFMASCHINE & LISTE DER MESSMITTEL 
Der Zug- / Druckversuch bei erhöhter Umgebungstemperatur (60 ± 2 °C) wurde an der Empa im Prüflabor 
ME 160 durchgeführt. 

 

Für die Ausführung der Versuche wurden folgende Prüfmittel verwendet: 

Universalprüfmaschine  Zwick 1494 (600 kN) Log-Nr. 125-10.499 

600 kN-Kraftaufnehmer  HBM Log-Nr. 125-10.499/1 

Traversen-Wegaufnehmer Zwick Log-Nr. 125-10.534/3 

Temperierkammer Typ Climatic Systems 091122 Log-Nr. 125-13.599 

 

Die Bilder 4 und 5 zeigen einen Prüfkörper beim Einbau in die Prüfmaschine bzw. während der Prüfung. 
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Bild 4: Einbau eines Prüfkörpers in die 600 kN-
Prüfmaschine (Dummy-Probe) 

Bild 5: Probe während des Versuchs (mit 
Pneumatikanschluss) 

 

 

4 ERGEBNISSE; ZUSAMMENFASSUNG 
Die Laststufen gemäss Bild 1 wurden kraftkontrolliert über total 2'500 Zyklen angefahren. 

Simultan zum Kraft-Zeit-Verlauf wurde der Traversenweg über die Zeit aufgezeichnet, was die Überwa-
chung der Spitzenwerte des Traversenweges erlaubt. Bei einem Rutschen der Kupplung würde sich dies in 
einem sprungartigen Anstieg (bzw. einer Verschiebung) der Weg-Zeit-Kurve äussern. 

Es konnte kein Rutschen der Kupplung festgestellt werden. Ein leichter Einlauf beim Wegdiagramm kann 
vom periodischen Nachspannen der hydraulischen Backen herrühren, was während des Versuchs automa-
tisch nach einem Druckabfall in den Backen geschieht. Die Diagramme sind im Anhang A ("Trend" des 
Traversenwegs) und B aufgeführt. 

Die Dichtheit der Kupplung wurde nachträglich mit aufgeschweissten Blindstopfen nochmals kontrolliert 
(bei 7 bar über ca. 2.5 Tage). Der Prüfkörper zeigte am Manometer keinen messbaren Druckabfall. 

 

Weitere Untersuchen können durch den Auftraggeber durchgeführt werden (z.B. Abpressen bzw. Kontrolle 
der Dichtheit mit Flüssigkeit bei höheren Drücken). Die endgültige Bewertung der Prüfresultate erfolgt 
durch den Auftraggeber. 
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A Prüfmaschinenprotokoll und Diagramm 
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Wegverlauf über die Zeit bei 2'500 Zyklen (Last-Schwingspielen). Ein gewisser Einlauf ist feststellbar 
(während max. 1 h oder ca. 3'600 s), was vom Nachspannen der hydraulischen Klemmbacken herrühren 
sollte.  

Messrate: f = min. 0.5 Hz (1 Messpkt. / 2 s) 



Empa, Abteilung:  304 - Mechanical Systems Engineering Seite 7 / 9

Auftraggeber:  Haelok AG, CH-8005 Zürich Bericht-Nr. 5214'012'056

 

 

B Einzeln aufgezeichneter Zyklus vor/nach dem Schwingversuch 
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Messrate: f = 100 Hz  
(1 Messpkt. / 10 ms) 
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